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Middle-Wedding-Day-Shirt 
Shirt mit Gilet in den Größen 134 - 164 
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Was du benötigst: 
� das richtig ausgedruckte Schnittmuster – achte auf die tatsächliche Größe und die 

Seitenanpassung. Kontrolliere das Testquadrat! 
 

� Schere oder Rollschneider, Klebeband bzw. Klebstoff 
 

� Jersey, ggf. Bündchenware und/oder Baumwolle für das Wendegilet. Möchtest du das Shirt 
aus Sommersweat nähen, empfehle ich dir eine Größe größer zu wählen! 

 

� eventuell einen Trickmarker oder Schneiderkreide  
 

� Nähmaschine/Overlock 
 

� Nadeln oder Fixier-Klammern 
 

� Garne in verschiedenen Farben 
 

� eine Stopfnadel zum Versäubern 
 

� eventuell Krims-Krams wie z.B. Perlen, Spitze oder Paspeln 
 

Stoffverbrauch: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Volle Breite bezieht sich auf eine Stoffbreite 150cm! Wenn dein Stoff nur 140cm breit ist, musst du bei den 

großen Größen eventuell mehr Stoff einplanen. Für die Krawatte und die Taschen brauchst du nicht 

unbedingt mehr Stoff.  

Die Maße sind Circa-Angaben und sind auf sparsames Zuschneiden ausgelegt.  

 

Je nach Musterverlauf kann der Stoffverbrauch variieren. Bei Motivstoffen kann der Stoff häufig nur 

in eine Richtung zugeschnitten werden, da sonst das Motiv auf dem Kleidungsstück auf dem Kopf 

stehen würde. Plane deshalb bei diesen Stoffen unbedingt mehr Menge ein. 
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Das Wichtigste zuerst/Stoffwahl: 
Es gibt viele verschiedene Arten, wie du dein Shirt nähen kannst.  

Diese möchte ich dir kurz erläutern:  
 
 

Basic Shirt: 
Das Middle-Wedding-Day-Shirt kann ganz ohne Schnick-Schnack als schnelles Basic Shirt genäht 
werden. Immer wieder praktisch. �  
 
 

Shirt mit eingenähtem Gilet: 
Das Gilet (Weste) wird hier gleich mit in die Schulterpartie des Middle-Wedding-Day-Shirts 
eingenäht. Wahlweise kannst du auch nur die Vorderteile des Gilets einnähen. So kommst du 
schnell zu einem festlichen Oberteil! 
 
 

Shirt mit Wendegilet: 
Bei dieser Variante nähst du das Shirt und das Gilet extra. Das Gilet wird gefüttert. So kannst du 
zwei verschiedene Stoffe perfekt miteinander kombinieren und für zwei verschiedene Outfits 
nutzen. 
 
 

Shirt mit eingenähter Krawatte: 
Wenn du das Shirt zusätzlich zum Gilet noch festlicher gestalten möchtest, nähe die Krawatte mit 
in das Halsbündchen ein.  
 
 

Shirt mit (Biesen) Plott:  
Du brauchst schnell und ohne viel Hexerei ein Shirt zu einem festlichen Anlass? Plotte die Biesen 
oder die Krawatte auf das Basic Shirt.  
 
 

Shirt mit Fliege: 
Wer lieber Fliege trägt statt Krawatte, kommt hier voll auf seine Kosten. Die Fliege ist schnell 
genäht und schaut super schick aus.  
 
 
 
 

Achte bei der Stoffwahl darauf, dass die Stoffe gut dehnbar sind. 
Besonders eignen sich Baumwolljerseys oder French Terry. 

Nähe die Krawatte und das eingenähte Gilet nur aus dünnen und leichten 
Stoffen. 
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Größenbestimmung und Passform: 
 

Der Schnitt ist auf die Körpergröße ausgelegt!! Ist dein Kind zum 
Beispiel 139cm groß, empfiehlt es sich die Größe 140 zu nähen. Ist 

es 148cm groß, nähst du die 146. 
 

 

Ermittle anhand dieser Tabelle die zu nähende Größe: 

 

 

 

 
 

Lege bitte bei Unsicherheit für die Größenbestimmung ein gut 
sitzendes Shirt auf das Schnittmuster. 

 

Da jedes Kind anders gebaut ist, kann es sein, dass du das Oberteil enger nähen 

musst! 

 

Ist dein Kind sehr schmal gebaut, empfiehlt es sich in der Breite eine Größe 

kleiner zu nähen, aber die Länge der Körpergröße entsprechend zu wählen. 

 

Bei Kindern mit breiterem Körperbau empfiehlt es sich eher eine Größe größer 

in der Breite zu wählen, sofern das Kind sich schon näher an der nächsten Größe 

befindet.  

 

ACHTUNG: 

Ist dein Junge schon männlicher (breite Schultern, ausgeprägte Hüften), passe 

den Schnitt bitte an diesen Stellen an dein Kind an.  

Du kannst dich hierbei an der Maßtabelle orientieren.  
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Middle-Wedding-Day-Shirt  

als Basic Shirt: 

 
Bei der Anleitung sieht man Fotos einer Tunika. Der 

Nähvorgang ist aber der exakt Gleiche! 
 
Für das Basic Shirt schneidest du folgende Teile zu: 
1x im Bruch Vorderteil 

1x im Bruch Rückteil 

1x gegengleich Ärmel 

 
Der Schnitt enthält weder eine Nahtzugabe noch eine 
Saumzugabe! 
Ich empfehle 3-4cm SZG für Ärmel und Saum und je nach 
Nahtbreite deiner Ovi/Nähmaschine, mindestens 0,7cm 
NZG. 

 

 

 

1) Markiere mit Nadeln oder einem Trickmarker bei den 

Ärmeln die Schultermarkierung. 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

2) Lege das Rückteil mit der schönen Stoffseite zu dir 

zeigend vor dich hin.  
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3) Lege das Vorderteil mit der schönen Seite nach unten 

auf das Rückteil.  

 

Lege die Kanten der Schultern exakt aufeinander und 

stecke sie gut zusammen.  

 

Nähe die Schultern mit einem dehnbaren Stich 

zusammen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

So sieht das nach dem Zusammennähen auf rechts 

aus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4) Lege das Shirt auf rechts vor dich hin, so dass du die 

Ärmel in die Armausschnitte stecken kannst.  

 

 

 

 

 

 

 

 

5) Lege den ersten Ärmel rechts auf rechts in den 

Armausschnitt.  

 

Achte darauf, dass die Vorderseite des Ärmels auf den 

Armausschnitt vorne trifft.  

 

Die Schultermarkierungsnadel trifft auf die 

Schulternaht.  
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Middle-Wedding-Day-Shirt  

mit (Biesen) Plott: 
 

 

1) Nimm das Schnitt-Teil „Vorderteil“ zur Hand und miss 

dir aus, wie groß die Biesen sein müssen, in der Größe 

die du nähen möchtest.  

Das machst du, indem du beim Bruch anfängst zu 

messen.  

Die Biesen sollen höchstens bis zur Hälfte der Breite 

der Schultern gehen.  

 

Die Länge der Biesen ergibt sich durch die Breite, die 

du in deiner Plotter-Software bestimmst.  

 

Achte beim ausmessen der Maße darauf, die richtige 

zu nähende Größe zu wählen. 

  

Rechne dein Maß mal zwei, weil der Schnitt im Bruch 

liegt. 

 

Mache den Plott in deiner Software so breit, wie das 

Maß, das du gerade errechnet hast.  

 

 

2) Plotte die Biesen, die Knöpfe und die Fliege in den 

jeweiligen Wunschfarben, bzw. aus den Wunschfolien 

aus.  

 

 

 

 

 

3) Entgittere vorsichtig die Biesen, die Knöpfe und die 

Fliege.  

 

Die Knöpfe könnten etwas fummelig sein, arbeite hier 

besonders vorsichtig.  
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4) Schneide alle Teile des Shirts zu. Achte dabei auf die 

Nahtzugabe und die Saumzugabe. Diese musst du 

noch hinzufügen! 

 

Bügel alle Teile, aber besonders das Vorderteil, damit 

es keine ungewünschten Falten wirft und so 

gegebenenfalls deinen Plott verhauen könnte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5) Lege das Vorderteil in den Bruch und streiche den 

Bruch mit der flachen Hand glatt, sodass du die Mitte 

des Shirts erkennen kannst, wenn du den Stoff wieder 

auseinander klappst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6) Auf dem Foto siehst du den Bruch des Shirts.  

Lege den Plott so auf das Shirt, dass der Plott mittig 

auf der Bruchfalte liegt.  

 

Streiche den Plott gut fest, sodass er nicht 

verrutschen kann. 

 

 


